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 MIKS - Leitfaden Prä-Interviews Schulleitungen – Projektschulen 

1. Seit wann leiten Sie diese Schule? 
 

2. Beschreiben Sie bitte Ihre Schule (Nachfragen: Sozialraum, Herkunftsländer, 
Familiensprachen, Religionszugehörigkeiten) 
 

3. Wie hat sich die Schule auf die Zusammensetzung / die Hintergründe der 
Schülerinnen und Schüler eingestellt?  
 

4. Wie ist die Eingliederung neu zugewanderter Kinder organisiert? 
 

5. Wie gehen Sie in Ihrer Schule mit der Mehrsprachigkeit der Schülerinnen und Schüler 
um? (Nachfragen: Koop. Herkunftssprachenlehrkräfte, Sprachen in der Schule, 
Sprachen im Unterricht, Koop. im Kollegium) 
Oder: welche Rolle spielt die Mehrsprachigkeit Ihrer Schülerinnen und Schüler in 
Schule und Unterricht? 
Oder: Welche Erfahrungen machen Sie mit der Mehrsprachigkeit Ihrer Schülerinnen 
und Schüler? 
 

6. Was waren Gründe, die das MIKS-Projekt für sie interessant gemacht haben? 
Beschreiben Sie bitte, wie die Entscheidung für die Teilnahme am MIKS-Projekt 
gefällt wurde.  
 

7. Wie ist die Zusammenarbeit und Kooperation im Kollegium Ihrer Schule organisiert? 
 
Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit mit dem pädagogischen Personal der OGS, 
wie mit Kitas? 
 

8. Wie sieht die Zusammenarbeit mit Eltern aus? 
 

9. Mit welchen anderen Einrichtungen/Personen kooperieren Sie? 
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10. Wie gestalten sich die Übergänge an weiterführende Schulen? (Nachfragen: welche 
Schulen liegen in der Umgebung?) 
 

11. Was wollen sie in nächster Zeit an Ihrer Schule verändern oder weiterentwickeln? 
Welche Entwicklungsprozesse wollen Sie anstoßen? 
 

12. Gibt es noch etwas, das Sie zum Projekt oder der Situation an Ihrer Schule sagen 
wollen? 
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